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Die rechtlichen Vorgaben, Gesetzespara-
grafen und Verordnungen zum Thema 
Praxishygiene sind zahlreich und unüber-
sichtlich. Von der räumlichen und techni-
schen Ausstattung bis hin zu qualifizier-
tem Personal hat die Praxisleitung dafür 
Sorge zu tragen, dass alle Abläufe nicht 
nur organisiert, sondern eben auch nach-
vollziehbar dokumentiert sind.

Das Ziel ist eindeutig: Infektionen ver-
meiden und das eigene Personal schützen. 
Das kann nur gemeinsam gelingen, und 
Hygiene ist eine Teamaufgabe. Arbeits-
prozesse sollten durchleuchtet, optimiert 
und gemeinsam mit dem gesamten Pra-
xisteam umgesetzt werden. Damit Hy- 
gienepläne von allen Mitarbeitern ver-
standen und gelebt werden, ist es wich-

tig, das ganze Team mit ins Boot zu holen 
und diese Pläne an die eigenen Rahmen-
bedingungen anzupassen. 

Qualifiziertes Personal

Grundsätzlich ist geregelt, dass nur quali-
fiziertes Personal mit der Aufbereitung 
der Medizinprodukte betraut werden 
darf. Da sich sowohl Gesetzgebung und 
Empfehlungen als auch regionale Ausle-
gungen dieser von Zeit zu Zeit ändern 
und auch der aktuelle Stand der Technik 
und Wissenschaft sich ständig weiterent-
wickeln, macht es Sinn, sein Personal in  
regelmäßigen Abständen für Hygiene-
fortbildungen freizustellen.

Sehr häufig wird kopfschüttelnd und 
verständnislos resignierend über einen  
erheblichen Mehraufwand gesprochen. 
Dabei wird die großartige Chance auf  
Veränderung und Effizienzsteigerung so- 
wie damit einhergehendes Einsparpo-
tenzial bei dem notwendigen Arbeitsauf-
wand verpasst. Effizientere Abläufe zu  
generieren, ist zu Beginn häufig schmerz-
haft. Es geht um Bequemlichkeiten, er-
erbte Strukturen und Abläufe.

GANZ KLAR: UM HYGIENE KOMMT 

MAN NICHT HERUM

HYGIENEDOKUMENTATION // Die Dokumentation der Hygienemaßnahmen nimmt immer mehr Zeit in Anspruch. 
Aber ohne Hygiene oder besser, die umfassende Dokumentation aller Maßnahmen, läuft im Praxisbetrieb nichts.  
Dem gesamten Praxisteam sollte bewusst sein, dass die Beachtung der Vorschriften die Patienten und vor allen  
Dingen auch das Personal schützt. 

Steffen Rudat / Unterschleißheim
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Doch letztendlich lohnt es sich, die 
Basis zu organisieren. Steht diese erst mal, 
so sieht man einer Praxisbegehung dau-
erhaft gelassen entgegen und die Praxis-
leitung kann sich auf ihre Kernkompetenz 
konzentrieren.

Digitale Dokumentation

„Die Aufbereitung endet mit der doku-
mentierten Freigabe des Medizinproduk-
tes zur Anwendung“, so lautet es in den 
o. g. „Anforderungen an die Hygiene bei 
der Aufbereitung von Medizinproduk-
ten“. Hier bietet die SEGO® Produktfamilie 
die perfekten Lösungen und bietet dabei 
zahlreiche zusätzliche Funktionen. Ob 
windowsbasiert oder webbasiert: für 
welche Produktlinie sich der Praxisbetrei-
ber letztendlich entscheidet – mit den 
Lösungen der SEGO® Produktfamilie ent-
scheidet er sich stets für minimalen Auf-
wand bei maximaler Automatisierung 
und Sicherheit sowie vollautomatischer 
Hygienedokumentation in zehn Sekunden. 
Nur zwei Stunden im Jahr – so gering ist 
der realistische Gesamtaufwand für die 
Dokumentation, Freigabe und gerichts-
feste Dokumentation mit Sego.

Rechenbeispiel gefällig? 

Für das Bedienen des automatisierten 
Sego-Freigabedialogs werden keine zehn 
Sekunden benötigt. Auf ein Arbeitsjahr 
mit ca. 250 Arbeitstagen und bei drei 

Aufbereitungen pro Tag gerechnet, er-
gibt sich für eine Praxis ein Gesamtsauf-
wand für die Dokumentation, Freigabe 
und Archivierung der Instrumentenauf-
bereitung von insgesamt ca. zwei Stun-
den. Für das gesamte Jahr. Trotz dieses 
geringen Aufwands ist die angenehm 
im Hintergrund laufende Dokumentation 
sehr umfangreich und beinhaltet alle hy-
gienerechtlichen Vorgaben. Wirklich eine 
spürbare Entlastung!

Sicherheit und Überwachung

Eine gänzlich neue Dimension eröffnen 
Sego4Star und Sego4Basic. Beide Pro-
dukte arbeiten plattformunabhängig und 
stellen erstmals die zentrale und sichere 
Datenverwaltung in der Cloud für PC und 
Mac vor. Alle Daten werden lebenslang an 
einem zentralen Ort zur Verfügung ge-
stellt und gehen nie verloren. Natürlich 
kann auf alle Daten und Dokumente je-
derzeit und von jedem Endgerät aus zu-
gegriffen werden – volldigital, papierlos, 
sicher und rechtskonform. Steigern Sie 
zusätzlich die Effizienz durch die zahlrei-
chen weiteren Funktionen der Produkt-
linie Sego4Star und Sego4Basic.

Dank der umfangreichen Möglichkei-
ten der zugrunde liegenden Technolo-
gieplattform mySego ist Sego4Star das 
umfassendste und intuitivste Tool zur  
Verwaltung aller vorhandenen Medizin-
produkte in der Praxis. Sämtliche Medi-
zinprodukte, Geräte und Instrumente 
können vollständig dokumentiert und 

nachvollzogen werden. Mit einem Klick 
lassen sich Bestandsverzeichnisse gene-
rieren. Wartungsintervalle und Termine 
zur Validierung oder STK können über 
die enge Verknüpfung zum Aufgaben- 
und Instrumentenmanagement benut-
zerdefiniert generiert und zur Erledigung 
angezeigt werden. Folgend finden sich 
alle relevanten Dokumente auch im um-
fassenden Archiv und dem speziellen 
Medizinprodukteverzeichnis. Das neue 
Lizenzmodell ist dabei nicht nur sehr 
attraktiv und überraschend günstig, es 
ist vor allen Dingen langfristig absolut 
sicher.

Sego4Star übernimmt dabei die voll-
ständige Überwachung aller Routineprü-
fungen und notwendigen Chargenkon-
trollen.  Erstellen Sie zusätzliche Check-
listen für alle Ihre Geräte. In mySego wer-
den alle Aufgaben dem verantwortlichen 
Mitarbeiter termingerecht zur Erledigung 
präsentiert. Dabei können sich dank einer 
intelligenten Überwachung im Hinter-
grund keine Bedienfehler einstellen. Also 
einfach in der Bedienung, individuell in 
der Anwendung und sicher im Ergebnis.

COMCOTEC MESSTECHNIK 
GMBH
Gutenbergstraße 3
85716 Unterschleißheim
Tel.: 089 3270889-0
www.segosoft.info
info@segosoft.info

Fortbildungsservice für das 
Praxisteam in 2020

Lehrgang: Sachkunde in der ärztlichen 
und zahnärztlichen Praxis (5 Tage) 
nach DGSV e. V.

• 10. – 14. Februar 2020  | München 
• 12. – 16. Oktober 2020 | München

Für die Teilnahme an diesem Lehrgang 
erhalten Teilnehmende 44 Fortbil-
dungspunkte gem. den Bewertungen 
der BZÄK/DGZMK. Sie ist auch von 
der Österreichischen Zahnärztekam-
mer anerkannt.
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